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Gebäude

Ansfelden und St. Florian um 1830

Obstgarten/Wiese mit Obstbäumen

Wiese

Feld

Wald

Situation heute

langer Weg

kurze Runde Ansfelden/St. Florian

interaktive Station

Anton-Bruckner-Symphoniewanderweg

320 Höhenlinien (Äquidistanz 10m)

LEGENDE

Erste Symphonie

Kinderjahre in  
Ansfelden und 
 Hörsching

Der frühe Tod  
des Vaters

„Annullierte“ und 
Zweite Symphonie

Anton wird 
 Sängerknabe

Dritte Symphonie

Bruckner als  
„Schulgehilfe“

Vierte Symphonie

Die Natur in der 
 Musik Bruckners

Die Generalpause

Fünfte Symphonie

Als Schullehrer  
in St. Florian

Sechste Symphonie

Die große  
psychische Krise

Siebente Symphonie

Die Wiener Jahre Achte Symphonie

Bruckners Reisen

Neunte Symphonie

Die letzten Jahre

Stift St. Florian

ABC Ansfelden

Der Anton-Bruckner-  
Symphoniewanderweg

11 Erlebnisstationen mit  spannenden 
 Geschichten,  Klangobjekten  zum  Mitmachen 
sowie  unterhaltsamen  Aktivitäten und 
 Anregungen

+ digitale Begleitung:Begib dich auf eine 
interaktive Tour mit Hörbeispielen,  
Rätseln und kniffligen  Aufgaben!

Anton Bruckner ist diesen Weg  zwischen 
 Ansfelden und St. Florian  sicher nicht nur 
 einmal gegangen. In der Karte in Gelb siehst 
du die  Landschaft von  damals. Vergleiche 
sie mit deinen heutigen  Eindrücken  entlang 
des Wegs! 

Findest du ein Haus, das es heute nicht 
mehr gibt? Wo siehst du in der  Karte 
 Wiesen, wo heute Felder sind? Wo sieht 
es wohl noch genauso aus wie  vor 
  200  Jahren?

langer Wanderweg
8,7 km in eine Richtung 
ca. 2 ½ h (ohne Pausen)
nicht  kinderwagentauglich

Runde Ansfelden
3 km
ca. 40 min (ohne Pausen)
kinderwagentauglich 

Runde St. Florian
3,5 km
ca. 45 min (ohne Pausen)
kinderwagentauglich   

Ansfelden — St. Florian
Wanderkarte 1:10.000

Hol dir die hublz-App  

und schnapp dir an jeder  Station   

einen Bruckner- Ohrwurm!

Hast du Lust auf eine  
digitale Wander begleitung?

Dann lade dir  kostenlos 
die hublz-App auf dein 
 Smartphone und  mach dich 
 gemeinsam mit Ignaz oder 
 Anton Bruckner auf den Weg. 

Schritt 1 
Hol dir die hublz-App!

Schritt 2 
Wähle einen der beiden  
kompetenten Begleiter aus:

Die lange Biografie-Tour 
führt dich durch  Bruckners 
 ganzes  Leben von seinem 
Geburtsort Ansfelden bis 
zu seinem Grab im Stift 
St. Florian.

Die lange Symphonie-Tour 
führt dich von Ansfelden bis 
St. Florian chronologisch 
durch Bruckners  gesamtes 
symphonisches Werk.

Die kurze Biografie-Tour  
auf der Runde  Ansfelden 
führt dich durch Bruckners 
 Kindheit.

Bei der kurzen 
 Symphonie-Tour auf der 
Runde Ansfelden lernst du 
 Bruckners  symphonische 
 Anfänge  kennen.

Bei einer kurzen 
  Biografie-Tour auf der 
Runde St.  Florian  begleitet 
dich Ignaz durch die  letzten 
 Stationen von  Antons 
 Lebensweg.

Bei der kurzen 
 Symphonie-Tour auf der 
Runde St. Florian  erzählt 
dir  Anton von seinen letzten 
beiden Symphonien.

Mach mit Ignaz 

eine Zeitreise 

durch die  Biografie 

seines  berühmten 

Bruders!

Befrage Anton zu  

seinen Symphonien!  

Er hat so  einige 

 spannende  Geschichten 

für dich parat.
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